
Protokoll der 89. Sitzung der Ratsgruppe Bürgernähe/PIRATEN
Datum: 21.11.2016 ab 19:00 Uhr im Gruppenraum im Alten Rathaus Bielefeld

Formalien:

• Ab 19:00 Uhr Vorstellung des Projektes „Wir wollen Jugendkultur“ durch Julian Rüterbories
(ehrenamtlicher Mitarbeiter im Falkendom)

• Beginn Tagesordnung ca. 19:45 Uhr
• Versammlungsleitung: Pablo
• Protokollant: Lars
• Anwesenheit:

◦ Anwesende gesamt: 13 Personen
•

• Name  Status Anwesend Abwesend

Christian Ratsmitglied x

Michael Ratsmitglied x

Rüdiger Bezirksvertretung Mitte x

Caro Sachk. Bürgerin x

Hildegard Sack. Bürgerin x

Lars Sachk. Bürger x

Gerd Sachk. Bürger x

Gordana Sachk. Bürgerin x

Martin Sachk. Bürger x

Hermann Sachk. Bürger x

Ralf Sachk. Bürger x

Ralph Sachk. Bürger x

Pablo Sachk. Bürger x

Sabine Sachk. Bürgerin x
•
• 2 Gäste (inkl. Julian Rüterbories von der Initiative „Wir wollen Jugendkultur“)
• Beschlussfähig: Ja
• Überprüfung / Frage ob Anträge vorliegen: Nein
• Genehmigung des letzten Protokolls: ---

TOP 1 – Vorstellung der Initiative „Wir wollen Jugendkultur“

• Hier Infozettel einfügen

◦ Facebook-Gruppe mit ca 700 Mitgliedern, verschiedene Unterstützer, Rüdiger grinst 
zynisch.

• Falkendom

◦ einer der letzten nicht-kommerziellen Veranstaltungsorte

◦ Schwerpunkte „schwarze“ Musik (Gothic, Metal, etc), Singer/Songwriter



◦ Durchführung von Konzerten ist ohne große finanzielle Vorleistungen möglich.

• Diverse Schallschutzmaßnahmen wurden durchgeführt, Anwohner hat dennoch geklagt.

◦ Gutachten für aktuelle Schallschutzmaßnahmen liegt noch nicht vor, Messungen wurden
noch nicht durchgeführt. Welche weiteren Maßnahmen noch durchgeführt werden 
müssen, um Einvernehmen mit dem Anwohner zu erreichen, kann daher auch derzeit 
nicht gesagt werden.

◦ Verhältnis mit anderen Anwohnern unproblematisch.

• Verwaltungsgericht Minden hat einstweilig verfügt, dass zw. 22 und 6 Uhr keine 
Veranstaltungen durchgeführt werden können.

• Das bereits vorbereitete / gebuchte Winterprogramm musste abgesagt werden.

• Ziel des Treffens

◦ Information der Parteien

◦ Herantragen an die Gremien

▪ evtl. Bürgerausschuss, Jugendhilfeausschuss? Derzeit keine politische Initiative 
angebracht, da Gerichtsbeschluss. Politische Diskussionsgrundlagen könnten nach 
rechtlicher Klärung sein:

• Anpassung Bebauungsplan (Flächenumwidmung)

• Gelder für zusätzliche Maßnahmen

◦ Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Verbreiten über Facebook, etc)

• Ziele der Initiative

◦ Thema in die Politik und Öffentlichkeit tragen

◦ Unterstützer finden (außerhalb der Falken)

• Ist morgen auch Thema auf der ISB-Sitzung

◦ wenn möglich Nachfrage, ob dort vom Bebauungsplan her etwas versäumt wurde. 
Änderung wäre schwierig und langwierig

• Ratsgruppe ist von den Falken / Hausleitung etc. eingeladen, um einen Vor-Ort-Termin 
wahrzunehmen.

◦ Pablo / Michael / Martin kümmern sich um Termin.

• Politisches Vorgehen vermutlich erst nach Abschluss der gerichtlichen Auseinandersetzung, 
Prüfung hinsichtlich unterstützender Maßnahmen (wie z.B. Durchführung einer 
Lärmmessung) kann ggf. vorher politisch thematisiert werden.

TOP 2 – Nachbesprechung Ratssitzung

• Anfragen der CDU zu

◦ KomInvest-Gesetz, Neubau Martin-Niemöller-Gesamtschule

◦ kann bereits in Landtagswahlkampf eingeordnet werden

• Antrag zur Erinnerungskultur

◦ FDP wollte es in den Ältestenrat ziehen



◦ Linke hat sich eingebracht und am Antrag beteiligt

• Antrag der Linken zum sozialen Wohnungsbau

◦ Münchner Modell nicht nur bei städtischen, sondern auf allen Flächen.

◦ Zustimmung von der Paprika-Koalition

• Gedöns :)

• Wildtiere im Zirkus – Fass wurde von der CDU wieder aufgemacht

◦ war niemand drauf vorbereitet, Michael hat gekontert

• Lokales Handlungskonzept gegen Extremismus und Rassismus

◦ Mit Stimmen von Koalition und Linken beschlossen

• Sabine und Caro wurden einstimmig als Ausschussmitglieder bestätigt.

TOP 3 – Ausschüsse in dieser Woche

• Immobilienservicebetrieb (Hermann)

◦ Antrag von Grünen und SPD – Anforderung Sachstandsbericht zum Verkauf der 
Grünflächen aus der Grünflächen-AG

▪ Kann derzeit nichts genaueres zu gesagt werden, niemand weiß etwas darüber.

▪ Hermann sollte diesbezüglich nochmal mit SPD-/Grünen-Ausschussmitgliedern 
sprechen

◦ Fuggerstraße, Verkauf Waldflächen

◦ Für den Ankauf von Flächen an der Herforder Straße (zum Zweck des vierspurigen 
Ausbaus) wird Geld zurückgelegt.

◦ Sonstiges

• Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz (Martin)

◦ Nächster Schritt Umwidmung / Maßnahmen Johannisbachaue steht an, Martin will 
Blankoscheck für Verhandlungen

▪ Themen, zu denen die Verwaltung Stellung bezogen hat: z.B: Anlage von 
Streuobstwiesen, Verbesserung der Schotterwege, Fußwegeverbindungen, 

▪ Nach Martins Eindruck hat die Verwaltung im Interesse des Naturschutzes gearbeitet
und die Vorschläge der Verwaltung können so unterstützt werden. Wie SPD und 
Grüne dazu stehen, wird sich morgen in der Vorbesprechung zeigen

◦ Lutter-Offenlegung

▪ Grüne wollen Variante 2 im Rahmen eines Städtebauprojektes

▪ Ist am Montag in der SPD-Fraktionssitzung

▪ Sollte eigentlich im Ausschuss beschlossen werden, damit es schnell durch den Rat 
gehen kann – das wird nix.

◦ Grüne wollen Bericht zur „diskriminierungsfreien Stromabschaltung“ im Nachgang der 
Stadtwerke-PM zur möglichen 90minütigen Stromabschaltungen in Notfällen

▪ Abgedruckt wurde eins zu eins die PM der Stadtwerke 



▪ Auch Betriebe waren etwas irritiert

▪ Abschaltung erfolgt zur Sicherung der Netzstabilität ggf. durch Netzbetreiber 
„Tennet“, nicht direkt durch Stadtwerke.

◦ Sparrenburg-Beleuchtung

▪ Auswirkungen auf Umwelt wurde erst nach Installation untersucht – ohne 
„Basislinie“ zu haben

▪ Gutachten liegt nun vor, Beschlussvorlage wurde entwickelt, Beleuchtung soll 
teilweise eingeschränkt bzw. zeitweise abgeschaltet werden.

▪ wurde damals auch vom Umweltdezernat abgenickt, trotz eigentlich besseren 
Wissens

▪ keine neuen Lampen geplant

• Bezirksvertretung Mitte

◦ Vor Allem Anfragen und Informationsvorlagen

◦ TOP 16 – Werbung auf öffentlichen und im Eigentum der Stadt Bielefeld stehenden 
Grundstücken

▪ Antrag, die von Fa. Stör beantragten Flächen zu genehmigen

▪ Rüdiger würde den Antrag gerne ablehnen

▪ Diverse Standorte werden in der Ratsgruppe stark kritisiert, da sie mitten im Weg 
stehen

• z.B: Feilenstraße, Nahariya-Straße, Bahnhofsstraße

▪ Rüdiger hat die Erlaubnis, dagegen zu stimmen (keine Abstimmung in der 
Ratsgruppe, mehrheitliche Wortmeldungen)

◦ TOP 13 – Umbau Bahnhofsstraße, Zimmerstraße, zukünftige Nutzung

▪ Frage: Wie ist das mit den Radwegen, insb. auch im Hinblick auf Lieferverkehr

• Führung der Radwege zeigen lassen

▪ Bedarf für Fahrradabstellanlagen wurde erkannt, Erhöhung von 10 auf 14 Bügel

• ist nicht bedarfsdeckend, hier sollte nachgebessert werden

▪ Keine (stärkere) Behinderung des Fußverkehrs durch Außengastronomie akzeptieren

◦ Markt auf Rathausvorplatz wird begrüßt

TOP 4 – Vergangene Termine

• Bildungskonferenz (Michael)

◦ 6. (jährliche) Bildungskonferenz, veranstaltet durch die Bezirksregierung Detmold

◦ Arbeitstreffen bzgl. Leitlinien und Leitziele der Bildungspolitik

◦ professionell veranstalteter Workshop zur Erarbeitung

◦ Bewertung: interessante Veranstaltung, allerdings nicht unbedingt zukunftsgewandt, 
weniger auf Bildung als auf Arbeitsmarktvorbereitung ausgerichtet

• Berichte nach Bedarf



◦ Gordana und Sabine waren bei Mobil.Pro.Fit-Veranstaltung bei Miele / Gütersloh

▪ Geht um Förderung der Mobilität, Fitness, Vorstellung der Maßnahmen von 
Arbeitgebern und Unternehmen, z.B. Bereitstellung E-Fahrzeug, Pedelecs

▪ Interessante Veranstaltung

TOP 7 – Kommende Termine

• Do, 24.11., 18 Uhr, Verleihung des Integrationspreises

◦ offene Veranstaltung, im Ratssaal

◦ Preis durch Stiftung Solidarität und Stadt (gestiftet ursprünglich durch Stockmeyer)

• 1.12., 11 Uhr, Auftaktveranstaltung ÖKOPROFIT, Workshop bis 16 Uhr

• Weihnachtsfeier am 12.12.2016, 19 Uhr

◦ Ort wird noch klar gemacht

◦ Risalto (August-Bebel-Straße) oder Royal

TOP 8 – Sonstiges

• Ergänzung zum Lebenslagenbericht (Michael)

◦ ambulant betreutes Wohnen: Antwort liegt vor: Generelle Zunahme aus vielerlei 
Gründen wird erwartet. U.A. durch Normalisierung der Altersstruktur der 
Behinderungen, u.a.

◦ Ausbau ambulante Betreuung im Verhältnis zur stationären Betreuung in Bielefeld 
überdurchschnittlich

◦ vollständige Antwort bitte hier einfügen :)

• Hochbahnsteige Brackwede (Michael)

◦ zwei Mails:

▪ Initiative „Hochbahnsteig hier und jetzt“ hat Aufruf gemacht, Facebook-Seite wird 
es geben, Godehard Franzen (Bielefeld ProNahverkehr und SPD) Initiator, diverse 
Unterzeichner aus verschiedenen Organisationen, Unterschriftenaktion wird 
gestartet.

• Sozialticket / ÖPNV (Michael)

▪ Mail von Pro Nahverkehr, an rot-grüne Landtagsabgeordnete und Vorsitzende der 
Paprika-Koalition

• In Berlin wird Sozialticket wird das Sozialticket auf den in ALGII vorgesehen 
Satz deutlich gesenkt

• Es wird Diskussionsbedarf gesehen

• Ein Workshop zur Ausarbeitung eines Konzeptes für Bielefeld wird gewünscht, 
Beteiligung / Miterarbeitung angeboten, Diskussion über Tarifstruktur eröffnen 
(an dieser Stelle auch die Diskussion eines fahrscheinlosen ÖPNV / 
Umlagefinanzierung denkbar).

▪ Kann von unseren Verkehrspolitikern in die Ausschüsse gebracht werden



• Doodle für Erarbeitung eigener Ziele (der Ratsgruppe) wird vereinbart

▪ Michael wird Kontakt mit Pro Nahverkehr halten

◦ Bürgerausschuss

▪ Bürgerantrag zu Hochzeitstauben wurde abgelehnt, bzw. nicht an den Ausschuss 
verwiesen

• Verwaltung nimmt einen entsprechenden Hinweis in ein Informationsblatt auf 

• Kann derzeit nicht genau über Umfang des Problems informieren, da keine 
belastbaren Zahlen vorliegen, und die Verwaltung auch nicht weiß, wie sie 
belastbare Zahlen erhält

• Lars hat als einziger gegen den Vorschlag der Verwaltung gestimmt, da er eine 
Überweisung an den Ausschuss befürwortet hat.

• Es wird in 2017 eine Anfrage dazu im Ausschuss gemacht, um das Thema so in 
den Ausschuss zu bringen.

◦ Koalitionsrunde ist heute ausgefallen

Schließung der Sitzung: ca. 21.25 Uhr
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